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ToggenburgDienstag, 1. September 2020

Komitee droht mit Referendum
Kontroverse umflankierendeMassnahmen in Bütschwil flammtwieder auf.

Martin Knoepfel

Nach der Inbetriebnahme der
Umfahrung Bütschwil, die Mit-
te September erfolgenwird, sol-
len flankierende Massnahmen
realisiert werden. Sie sollen im
DorfzentrumdenVerkehrberu-
higenundmehrSicherheit brin-
gen. Sie sind aber zumTeil um-
stritten. Der Kantonsratsbe-
schluss von 2013 über den Bau
derUmfahrungverlangtflankie-
rendeMassnahmen.

Fünf«roteLinien»
desKomitees
Im März unterzeichneten die
Gemeinde Bütschwil-Ganter-
schwil unddasKeflam(Komitee
für echteflankierendeMassnah-
men) eine Vereinbarung über
solche Massnahmen. Nun rich-
tet das Keflam in einem Com-
muniquévon letzterWochehef-
tige Vorwürfe vor allem an das
kantonale Tiefbauamt.

Das Tiefbauamt habe die
fünf «roten Linien» des Komi-
tees nicht beachtet. Das habe
sich an der Sitzung des runden
Tischsgezeigt.Diese fandcoro-
nabedingt Anfang Juli statt,
schreibt das Komitee. Zudem
lehne es das Tiefbauamt ab, zu-
gleich mit den flankierenden
Massnahmen einen Kreisel im
Lerchenfeld zu bauen, heisst es
im Communiqué des Keflam.
DerKreisel soll helfen, denVer-
kehr von und nach Mosnang
über die Langenrainstrasse zu
führen.

KeinVetorecht
derGemeinden
DasKomiteedrohtnunmitdem
Referendum gegen ein Ja der
Gemeinde in der Vernehmlas-
sung über die flankierenden
Massnahmen. Bei Projekten an
Kantonsstrassen führt der Kan-
ton eine Vernehmlassung bei
den betroffenen Gemeinden
durch.DieGemeindenhaben je-
doch kein Vetorecht.

DasKeflamlehntunteranderem
eine Trottoirüberfahrt in der
Mosnangerstrasse und den Bau
eines Kreisels an der Einmün-
dung der Ottilien- in die Land-
respektiveWilerstrasseab.Wei-
ter opponiert es gegenmögliche
Enteignungen von Land in der
Ottilienstrasse. Schliesslich
müssedieLangenrainstrasseals
VerbindungnachMosnangaus-
gebaut werden.

Es habe sich gezeigt, dass
der Kanton die Vorschläge des
Keflam nicht berücksichtigen
wolle, sagt Altkantonsrat Fritz
Rutz, Präsident des Komitees.
Er glaubt, dass der Kanton den
Verkehr auf der Hauptstrasse
wie in Bazenheid möglichst re-
duzierenunddafürdenVerkehr
des starkenSeitenastes vonund

nachMosnangmitHulfteggund
Fischingen insDorfbringenwill.
Das sei ein absolutesNo-Go.

VerlegungderHaltestellen
derPostautosabgelehnt
DasKomiteewollemöglichst al-
len Durchgangsverkehr, nicht
nurNord-Süd, ausdemDorfhi-
naus lenken. Jetzt gebe es eine
neue Überbauung an der Otti-
lienstrasse, und viele Schüler
müssten die Ottilienstrasse auf
demWegzur Schule indermor-
gendlichen Hauptverkehrszeit
überqueren. Schliesslichwendet
sich das Komitee gegen eine
neue Postauto-Haltestelle zwi-
schen Engi und Chrüz mit Halt
in der Strasse.

Ebenso ist das Komitee
gegen eine neue Haltestelle in

FahrtrichtungGanterschwil auf
der rechten Strassenseite. Fritz
Rutz glaubt nicht, dass derKan-
ton bei einem Nein von Büt-
schwil-Ganterschwil in derVer-
nehmlassungdieflankierenden
Massnahmenaufdie langeBank
schiebt. Wenn nötig müsse der
Kantongezwungenwerden, for-
dert er.

Gemeinderatberätdas
CommuniquéheuteAbend
Karl Brändle, Gemeindepräsi-
dent von Bütschwil-Ganter-
schwil, wollte gestern Morgen
keine Stellung beziehen, da der
Gemeinderat heuteAbendüber
den Brief des Keflam berät. Die
zuständigen Mitarbeiter beim
kantonalen Tiefbauamt waren
gestern nicht erreichbar.

Die Ottilienstrasse in Bütschwil mündet von links in die Durchgangsstrasse ein. Bild: Anina Rütsche

Die IG Mosliger Fasnacht unterstützt in diesem Jahr die Bibliothek
Mosnang.Der Erlös von 2000Franken aus den ander Fasnacht ver-
kauften Flaschenöffnern wurde vergangenen Samstag gemäss dem
Wunsch des Dreigestirns übergeben. Bild: Fränzi Göggel

Kulturbatzen übergeben

«DerKanton
will die
Autosauf
dieSchüler
loslassen.»

FritzRutz
Präsident Keflam

Agenda
Heute Dienstag
Ennetbühl

Turnen für Senioren, 13.45–14.45,
Turnhalle

Kirchberg

Mütter– und Väterberatung, 15.00–
16.30, katholisches Pfarreiheim

Informationsveranstaltung, zum
Betriebs– und Gestaltungskonzept
(BGK) Gähwilerstrasse Kirchberg, 19.30,
Hotel Toggenburgerhof

Podium zur Begrenzungsinitiative,
20.00, Hotel Toggenburgerhof

Lichtensteig

Turnen, 18.45–19.45, Turnhalle
Freudegg

Neu St.Johann

Turnen für Seniorinnen, 8.45–9.45,
Turnhalle Johanneum

Schönengrund

Turnen & Gymnastik für Senioren,
14.00–15.00, Mehrzweckgebäude

Wattwil

Informationsveranstaltung, PV-Aktion
Toggenburg, energietal toggenburg,
19.00, Berufs– und Weiterbildungszent-
rum Toggenburg

MorgenMittwoch
Alt St.Johann

Turnen für Senioren, 14.00–15.00, Turn-
halle

Hemberg

Turnen für Senioren, 14.15–15.30,
Turnhalle

Wattwil

Turnen für Senioren, 13.45–14.45,
Turnhalle Grüenau

450 Filminteressierte kamen
Vier von fünf Filmabenden konnten im Johanneum stattfinden.
DieOrganisatoren ziehen eine positive Bilanz.

NeuSt.Johann Das Johanneum
blickt zurück auf gelungene
Filmabende.Auch trotzWetter-
pechs am ersten Abend und
eines Regengusses am letzten
seidasOpen-Air-Kinoerneut er-
folgreichgewesen, teilendieOr-
ganisatorenmit. ZahlreicheBe-
sucherinnen und Besucher hät-
ten in der vergangenen Woche
bei einbrechender Dunkelheit
an vier Abenden in der ganz be-
sonderen Ambiance im Innen-
hof des Klosters spannende,
aber auch überaus unterhalten-
de Filme genossen. Dies unter
Einhaltung sämtlicher Corona-
vorschriften.

Fünf Filmabende waren ge-
plant und organisiert – vier da-
vonkonntendankguterWetter-
verhältnisse durchgeführt wer-
den.AlseinmaligesFilmerlebnis
galt wiederum die Char-

lie-Chaplin-Kurzfilme-Nacht.
BesondersdiemusikalischeBe-
gleitung am Piano durch Chris-
toph Brüning – ehemaliger ka-
tholischer Seelsorger im Johan-
neum – hat es den Gästen mit
seinen Live-Improvisationen
angetan.Mit virtuosenKlängen
verstanderes, dieDramatikund
denHumorzudenTatendesko-
mischen Herrn mit Schnauz,
Melone, Spazierstock und aus-
gelatschten Schuhen zu unter-
malen.Die beiden Stummfilme
«The Immigrant» aus dem Jah-
re 1917 und «A Woman», ver-
filmt im Jahre 1915 des «Welt-
starsdesKinos», sindauchheu-
te noch gerne gesehen und
lösten beim Publikum viele La-
cher aus.

Trotz Tragens einer Mund-
schutzmaske fanden gemäss
Mitteilung rund 450 Filminter-

essierte denWeg ins Freiluftki-
no.VondenTeilnehmenden sei
gleichermassen viel Lob für die
geglückte Auswahl der Filme
wieauch fürdie einmaligeStim-
mung im «Freiluftkinosaal» im
Innenhof des Klosters ausge-
sprochenworden.Dieses fürdie
Organisatoren schöne und er-
freuliche Echo auf das Open-
Air-Kino 2020hat gezeigt, dass
die Filmabende im August be-
reits zum fast unverzichtbaren
Anlass im Jahresprogramm des
Johanneumgeworden sind.

Kein Wunder, dass die Ver-
antwortlichen bereits wieder
Überlegungen zum Programm
fürdasnächstjährigeOpen-Air-
KinoanstellenundsichvieleBe-
sucherinnen und Besucher aus
diesemJahrbereits aufdiefilmi-
schenLeckerbissen imSommer
2021 freuen. (pd)

Konzert des
Kantichores
Lichtensteig Unter dem Titel
«Embracing» versammeln sich
der aktuelle und der ehemalige
Chor «Cantacanti» der Kan-
tonsschule Wattwil. Unter der
LeitungvonDavidMüller tragen
die jungen Sängerinnen und
Sänger am nächsten Samstag,
5.September,LiederüberLiebe,
Schmerz, fernen Orten und
Träumenvor.DasKonzert inder
katholischen Kirche in Lichten-
steig findet zweimal statt, am
18.30 und 20 Uhr. Der Eintritt
ist frei, Kollekte. (pd)


